
GEK2INDE OVERATH BEMUUNGSPLAN NR. 30, 3..A\2.

OVERATH -FERRENBERG

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1 . Planungsrechtliche Festsetzungen

1 .1 Höhenlage von baulichen Anlagen (§ 9 (2) BBauG)

.e)

Die Fußbodenoberkante des Erdgeschosses der talseits gelegenen Hauser
darf im Mittel nicht höher als 0,30 m über der Oberkante der vorge-
lagerten Bürgersteighöhe liegen.

Bei den bergseits gelegenen Gebliuden darf die Höhe der Fußbodenoberkante
des Untergeschosses nicht mc.,hr als 0,30 rn über der Oberkante der vorgela-
gerten Bürgersteighöhe liegen. (im Mittel)

Bauordnungsrechtliehe Festsetzungen nach 103 BauONW

2 .1 Dacheindeckungsmaterialien

Für geneigIe Dlicher dürfen nur anthrazit- bis schwarzfarbene Eindeckungs-
rnaterialien in Forrn von Naturschiefer, Kunstschiefer und Ziegeln ver-
wendet werden. Werden aufgrund der Festsetzung Ziffer 2.2 für Garacen
Flachdöcher hergestellt, so sind diese einzukiesen oder als Terrassenflöchen
plattiert herzustellen.

2.2 DachForm und -neigung

Bei der Errichtung von Garagen sind andere als irn Bebauungsplan festgc-
setzte Dachforrnen und Dachneigungen zulössig.

2.3 Drempel

2.4

Drempel sind nur be; eingeschossiger Bebauung zuiössig und zwar
bis zu einer maximolen Höhe von 0,50 rn über Oberkante Decke.

Dachgauben

Dachgauben sind nur bei eingeschossigen Geböuden rnit folgenden
Eire:chrlinkungen zulössig:
Gesamtlönge. maxirr.al 1/2 Llinge der zugehörigen Traufe,
Abstlinde von den Ortgöngen jewels mindestens 1,20 rn.



2.5 Mülitonnenplötze

2

Mülttonnen sind sichtgeschützt aufzusteilen, so daß sie von allgernein
zugünglichen Bereichen nicht einzusehen sind.

2 .6 Antennen

Für dcrs gcsamte Bdugebiet Ferrenberg ist eine Sarnmelantenne der

Deutzchen Bundespost vorhanden, an die alle Gebüude anzuschliessen
sind.

3. Aufhcbung bestehender textlicher Festsetzungen •

Iv‘it Rechtsverbindlichkeit vorstehender Festsetzungen treten die seit dern
19.12.i 974 geltenden textlichen Festsetzungen für den Planbereich
des Beb2uungspianes Nr. 30 3. Ände.rung außer kraft.

Burch Gemeindcratsbeschluß vom 22.1o.198o wird folgender Hinweis im
Textteil zum BP hr. 3o - Overath, Ferrenberg, 3. Änderung - aufgenommen:

Im RJhm2n der Aufstellung des Bebauungspianes -Nr. 3o - Overath,
Ferrenberg, 3. Änderung - teilte das Bergamt Sieg2n im Schreiben
vom lo.9.198o mit:

Es wird darauf hingewiesen, daß das Plangebiet des BP 3o
0v2rath, Ferrenberg, 3. Änderung - von verliehenen Bergwerks-

feldern Uberdeckt wird_ Auf die Möglichkeit des Vorhandenseins
von unbekannten oberflächennahen Grubenbauen aus alter Zeit, von
denenggf. Einwirkungen auf die Tagesoberfläche ausgehen können,
wird daher vorsorglich aufmerksam gemacht.



- 3

Dieser Texttcil ist Bestandtei I des Bebauungsplanes Nr. 30, 3. Änd. Overath-Ferrenberg

Der B3bauungspIan Nr. 30, 3. Änd., Overath-Ferrenberg
ist gemoß § 2 (1) + (6) BBauG neueste Fassung

durch ßeschluß des Kates der Gemei
aufgesteIlt warden.

7 . ..4c7goOverath, den

Bürgermeister

/19 2
vom ...........

-•0

Ratsmitgli

Der Beschluß des Rai3s der Gcmeinde Overath zurAutellung dieses Bebauungsplanes
vom 0,6, /ct'g O wurde am 7. , ..49/ 2
ortsüblich bek-inntgemacht.

)Overath,. d.n ...7. 9. . . . i 980
I/14( 11 11

Gemeindeütirektor

Der Bebeuungsplan Nr. 30, 3. nd., Overath-Ferrenberg
hat gemU § 2q0 nauG nach ortsOblichez Bekanntmachung in der Zeit
vnrn . "2(Qk 47t9
öffentlich ausgelcgen.

rici"eUOverath, den ...............
Iii1U:1;111,1

Gemeindedi r4tor

Der BoHuuncsplan Nr. 30, 30 And. Overath-Ferrenberg
ist gernöß § 10 B.!!zuG in Verbindung mit den §§ 4 und 28 der Gemeindeordnung für

,fr.,,ii9c.9das Land NW und § 103 dr. Bauordnung for des Land NW am
vom Rat d..J. Gemcinde Overath cs Satzung beschimscn

Ao.,/moOve'rai:), dz:n .•0 ....... 0...



Der Bebauungplan Nr, 30, 3. 'Aid. Oviraih-Ferrenberg

ist germiß § 11 des Bundesbaugesetzes mit Verfugung vom
Az.: . ....... genebmigt worden.

Köln, den 3, Al

-

4 •V
Der Regierungsprösident

M471:

Dic:,er ()lam ist, cweit er ge'dlterisch- Festsetzungen beinhaltet, gerröß § 103 BauONW
in ddr Fassung der Bekanntrrrochung vom 27.1.1970 (GV NW S. 96), des zweiten Gesetzes
zur Änderung der BcuONW vom 15.7.1976 (GM NW S. 274) und des ersit.n Funktional-
reformgesolz,s yam 11 .7.1978 (GV NV! S. 290) mit Verfügung vorn heutigen Tage ge-
nehmipl worden.

Bergiscb GicdHch, den 20. KCII1 1981
ftragG

Woi
berkr.2isdirektor

:filtere Staatliche Verwaltungsbebörde

Die r. ka n n mochung der Genehniaung des Regierungsprösidenten sowie Ort und Zeit
der Ausicaung ist cemöß § 12 BEtauG am .

Overath, den /5. 6. /178/1

BUrge nne ister


